014292

At Lake Eri Il

Bildbeschreibung!)

Eine minimalistische, neutral getdnte Fotografie eines ruhigen Ozeans, der auf einen Sandstrand unter
einem bewdlkten Himmel trifft, mit subtilen Wellen und vereinzelten FuRspuren.

Analyse?)

Diese fesselnde monochrome Seelandschaft, in einer beruhigenden Sepia-Palette gehalten, l13dt den Be-
trachter in ein Reich der stillen Kontemplation ein. Ein weitreichender, ununterbrochener Horizont teilt
elegant die Komposition, trennend einen ausgedehnten, zart bewdlkten Himmel von der ruhigen Weite
des Ozeans. Der sanfte Rhythmus kaum wahrnehmbarer Wellen kiisst die Kiistenlinie und hinterlasst
zarte Abdriicke im Sand ndash; fliichtige Spuren des Vorbeigehens inmitten tiefer Stille. Die bewusste
Abwesenheit von lebhaften Farben und starken Kontrasten verstarkt die zeitlose, beinahe traumahnliche
Qualitat der Szene und betont die elementare Schonheit von Meer und Himmel. Es ist eine Meditation
tiber Unendlichkeit, Einsamkeit und die stille Erhabenheit der Natur, die zur Selbstreflexion und einem
tiefen Gefiihl des Friedens anregt.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2026. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.08.26


https://wide-angle.de/d/d014292.html
https://frank-titze.art/d/d014292.html
https://frank-titze.art/d/d014292.html
https://frank-titze.art/d/d014292.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

014292 - At Lake Eri Il

Bilddaten
Typ / GroRe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrolerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 12/2023 06/2026
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GroRe 7385 px 4923 px 16
Verhiltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Am Eri See Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A minimalist, neutral-toned photograph of a calm ocean meeting a sandy beach under a cloudy sky, with subtle waves and scattered footprints.
    
    
      Eine minimalistische, neutral getönte Fotografie eines ruhigen Ozeans, der auf einen Sandstrand unter einem bewölkten Himmel trifft, mit subtilen Wellen und vereinzelten Fußspuren.
    
    
      This compelling monochromatic seascape, rendered in a soothing sepia palette, invites viewers into a realm of serene contemplation. A vast, unbroken horizon elegantly bisects the composition, separating an expansive, subtly clouded sky from the tranquil expanse of the ocean. The gentle rhythm of barely perceptible waves kisses the shoreline, leaving delicate impressions in the sand—fleeting whispers of passage amidst profound stillness. The deliberate absence of vibrant color and strong contrasts enhances the timeless, almost dreamlike quality of the scene, emphasizing the elemental beauty of sea and sky. It is a meditation on infinity, solitude, and the quiet grandeur of nature, encouraging introspection and a profound sense of peace.
    
    
      Diese fesselnde monochrome Seelandschaft, in einer beruhigenden Sepia-Palette gehalten, lädt den Betrachter in ein Reich der stillen Kontemplation ein. Ein weitreichender, ununterbrochener Horizont teilt elegant die Komposition, trennend einen ausgedehnten, zart bewölkten Himmel von der ruhigen Weite des Ozeans. Der sanfte Rhythmus kaum wahrnehmbarer Wellen küsst die Küstenlinie und hinterlässt zarte Abdrücke im Sand – flüchtige Spuren des Vorbeigehens inmitten tiefer Stille. Die bewusste Abwesenheit von lebhaften Farben und starken Kontrasten verstärkt die zeitlose, beinahe traumähnliche Qualität der Szene und betont die elementare Schönheit von Meer und Himmel. Es ist eine Meditation über Unendlichkeit, Einsamkeit und die stille Erhabenheit der Natur, die zur Selbstreflexion und einem tiefen Gefühl des Friedens anregt.
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